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Wir gratulieren
Nachträglich gratuliert der Ortschaftsrat 

allen Seniorinnen und Senioren, die in den
Monaten März, April und Mai 2007

ihren Geburtstag feierten, auf das Herzlichste.
Für das neue Lebensjahr
wünschen wir viel Glück, 

Gesundheit und  persönliches Wohlergehen!

Für die Ausgaben des Eubaer Anzeigers im Jahr 2007:

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

23.08.2007 ab 37. Woche (ca. 10.09.)

15.11.2007 ab 49. Woche (ca. 03.12)

Wir bitten alle Einwohner, Vereine und öffentliche Einrichtun-

gen die Beiträge rechtzeitig per Diskette, CD oder e-mail an

Frau Helbig (helbig.euba@t-online.de) abzugeben.

Öffnungszeiten der Bürgerservicestelle Euba :

Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr   
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 18.00 Uhr

Sprechstunde des Ortsvorstehers ist jeweils:
donnerstags in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr
Telefon: 03726-2383, Fax 03726-2987

Euba im Internet: www.euba-chemnitz.de

das Jahr 2007 ist gerade 6 Monate alt und schon können wir
gemeinsam auf zwei kulturelle Höhepunkte in diesem Jahr zurück-
blicken. Zum Einen auf das traditionelle Eubaer Eibefeuer, das bei
optimalem Wetter nicht nur zahlreiche Besucher aus Chemnitz
und den umliegenden Gemeinden nach Euba lockte sondern auch
jede Menge Eubaer mobilisierte. Dem Heimatverein Euba gilt hier
ein großes Lob für die gelungene Organisation dieses Ereignisses
für unser Dorf.

Das zweite Fest fand gleich am darauf folgenden Samstag statt.
Die Feuerwehr und der Verein der Freunde und Förderer der Frei-
willigen Feuerwehr Euba e.V. luden zum nunmehr 10. Feuerwehr-
ball, diesmal unter dem Namen Spritzenhausfest ein. Auch bei
diesem Fest konnten sich die Kameraden über ausreichend Besu-
cher freuen. Denn für den Heimatverein und auch für den Feuer-
wehrverein gelten viele Besucher nicht nur ein wichtiger kaufmän-
nischer Faktor, sondern natürlich auch eine indirekte Anerkennung
für die geleistete Arbeit um kulturelle Highlights im Dorf zu setzen
wo man sich gern trifft.

Nun aber zum gegenwärtigen Geschehen. Der weitere Ausbau der
Abwasserentsorgung entlang der Hauptstraße - oberer Ortsteil
wird sich nach Angaben des ASR auf das Jahr 2008 verschieben.
Wie wir in der 25. Ortschaftsratssitzung erfahren haben sollen
nach dem neuen Entwässerungskonzept einzelne Grundstücke in
Euba nicht an Kanalisation angeschlossen werden. Für den ASR
ist die wirtschaftlich nicht tragbar. Herr Münster, Betriebsleiter des
ASR, 

sicherte aber eine Beratung der betroffenen Grundstückseigentü-
mer durch Mitarbeiter des ASR hinsichtlich der Förderung von
alternativen Entsorgungsmöglichkeiten zu.
Sicherlich ist es niemanden entgangen, dass die Einfahrten zu den
Parkplätzen der Talsperre versperrt wurden. Ein negativer Syner-
gieeffekt ist leider das unkontrollierte Parken entlang der Eubaer
Straße. Zudem ist es nicht gerade ein Aushängeschild für einen
Ort, der für viele ein beliebtes Ausflugsziel ist, die Nutzung der
vorhandene Parkplätze zu verweigern Ein entsprechender Hinweis
ist seitens des Ortschaftsrates bereits an das Tiefbauamt gegan-
gen.

Mit Freude haben wir eine Einladung unserer Partnergemeinde
Schwanau erhalten. Mitte Juni wird eine Delegation des
Ortschaftsrates zu einer  Gewerbeschau nach Schwanau reisen.

Einige Mitglieder des Ortschaftsrates haben sich gemeinsam mit
dem Heimatverein schon erste Gedanken zur Organisation des
diesjährigen Erntedankfest gemacht.
Wir hatten uns ja bei der letzten Zusammenkunft der Vereine im
vergangenen Jahr vorgenommen, dass alle in Euba ansässigen
Vereine und Organisation bei der Vorbereitung und Durchführung
dieses Festes eng miteinander arbeiten wollen.
Eine spannende Sache wird sicherlich die Prämierung des größten
Kürbisses. Näheres lesen Sie dazu auf den nächsten Seiten.

Zum Schluss wünsche ich Ihnen 
allen einen schönen Sommer.

Ihr  Ortschaftsrat 
Lars Ehlert

Liebe Einwohner von Euba

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
der Ortschaftsrat Euba lädt Sie herzlich ein zu den öffentlichen Sitzungen
des Ortschaftsrates Euba.

Beginn: 19.30 Uhr
Ort:  Grundschule Euba - Speiseraum
Termine: dienstags 19.06.07, 17.07.07, 04.09.07

Alle Themen der Sitzungen werden im Amtsblatt der Stadt Chemnitz eine
Woche vor Sitzungstermin bekannt gegeben. In einer der nächsten
Orschaftsratsitzungen werden wir uns ausführlich mit der Planung und
Ausführung des Südverbundes im Ortsteil beschäftigen. Bitte beachten
Sie die Vorankündigungen.
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Informationen des Ortschaftsrates

Information

Freihaltung der Gewässerrandstreifen

In der 15. Ausgabe 2007 des Amtsblattes der Stadt Chemnitz wird  auf
die Freihaltung von Gewässerrandstreifen hingewiesen. Wir möchten an
dieser Stelle Auszüge aus dem Artikel nochmals veröffentlichen und
besonders die Freihaltung der Gewässerrandstreifen hervorheben.
„Als Gewässerrandstreifen gelten die zwischen Uferlinie und Böschungs-
oberkante liegenden Flächen sowie die hieran landseitig angrenzenden
Flächen innerhalb bebauter Ortsteile in einer Breite von fünf Metern und im
Bereich von landwirtschaftlichen Nutzflächen in einer Breite von 10 Metern.
Auf den Gewässerrandstreifen ist u. a. nicht gestattet: die Ablagerung von
Gegenständen, die den Wasserabfluss behindern oder fortgeschwemmt
werden können. Weiterhin ist die Entsorgung von pflanzlichen und anderen
Abfällen durch Einbringen in die Gewässer generell nicht zulässig.
Die Untere Wasserbehörde weist die Eigentümer von Gewässergrund-
stücken auch im eigenen Interesse zum Schutz vor Überschwemmungen
und zur Vermeidung von Schäden nochmals darauf hin, die Gewässerrand-
streifen zu beräumen, von jeglichen Ablagerungen freizuhalten, nicht zu
bebauen und keine Bepflanzungen ohne vorherige Abstimmung mit der
Unteren Wasserbehörde vorzunehmen.“ 

Ortseingangselemente

Die zwei Ortseingangselemente wurden auf Veranlassung des Ort-
schaftsrates nach vorangegangener  Vorstellung im Eubaer Anzeiger
Dezember 2005 im vergangenen Jahr aufgestellt. Finanziert wurde das
Projekt von der Sparkasse Chemnitz.

Am 05.05. fand der alljährliche Tag der offenen Tür in der Kopfstation des
Antennenvereins Euba statt. In einer entspannten lockeren Atmosphäre
erläuterten die Vorstandsmitglieder, wie hier Herr Gunter Sammer, interes-
sierten Vereinsmitgliedern die Technik und die im Rahmen der finanziellen
Möglichkeiten vorgesehenen schrittweisen Erneuerungen der Übertra-
gungstechnik bzw. der Verteilerstationen. Da das digitale Fernsehen
bereits Einzug gehalten hat, werden auch diese Veränderungen bei Ersat-
zinvestitionen berücksichtigt.  Das schöne Wetter trug wesentlich dazu bei,
dass ein reges Interesse bestand, die Kopfstation zu besuchen.

Es wurde in den Gesprächen mit den Vorstandsmitgliedern deutlich, dass
der weitere Ausbau des Lastschrifteinzuges des Jahresbeitrages wesent-
lich den ehrenamtlichen Einsatz des Vorstandes zeitlich reduziert und eine
Verbesserung der Planung von Erneuerungsmaßnahmen herbeiführte. Alle
Besucher konnten sich davon überzeugen, dass vom Vorstand eine enga-
gierte Arbeit geleistet wird, um unseren Vereinsmitgliedern immer den
besten Empfang zu sichern.

Günter Hetzel, Ortschaftsrat

Tag der offenen Tür

Aus dem Vereinsleben

Freunde und Förderer 
der Freiwilligen Feuerwehr Euba e.V.

Der Feuerwehrverein und die Freiwillige Feuerwehr Euba haben am
05.05.2007 den diesjährigen Feuerwehrball wieder erfolgreich vorbereitet
und durchgeführt. Wir möchten uns deshalb, bei allen die uns bei der
Durchführung der Veranstaltung unterstützt haben bedanken, insbesonde-
re auch bei den beteiligten Firmen und Institutionen.
Da das schöne Wetter der vergangenen Wochen das gesamte Wochenen-
de durchhielt, war die Stimmung im fast ausverkauften Zelt dementspre-
chend sehr gut.
Am sonnigen Sonntag endete die diesjährige Fahrradtour des Stadtfeuer-
wehrverbandes und der Berufsfeuerwehr Chemnitz, welche von Glösa über
Falkenau nach Euba führte, am Gerätehaus. Nach 36 gefahrenen Kilome-
tern hatten die 126 Teilnehmer natürlich ordentlich Durst und Hunger, in
bewährter Weise nahmen sich die überaus rührigen Kameradinnen, Kame-
raden und Vereinsmitglieder dieses „Problems“ mit einem guten Angebot
an Speisen und Getränken an. Begleitet wurden die Fahrer von Polizei und
Rettungsdienst, somit war und ist für alle Eventualitäten vorgesorgt. Von
Bürgermeister Berthold Brehm wurde der Tross begrüßt und gemeinsam
mit dem Veranstalter der jeweils jüngste (7 J.) bzw. älteste (70 J.)Teilnehmer
der Tour mit einer Medaille gewürdigt. Anzufügen wäre noch, dass auch
Nichtmitglieder an dieser Fahrt teilnehmen können, welche jährlich immer
im Mai durchgeführt wird.

Wir möchten uns nochmals bei allen bedanken und richten unser Augen-
merk auf unser nächstes Großereignis das 110-jährige Bestehen unserer
Freiwilligen Feuerwehr im Jahr 2009.

Der Vorstand
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Neues aus der KindertagesstätteInterviews mit Einwohnern von Euba

Anzeige

„Bewegung macht fit“

Am 28. März 07 fand gemeinsam mit dem Gesundheitsamt und der Abtei-
lung Kindertageseinrichtung des Amtes für Jugend und Familie eine
Gesundheitskonferenz zum Thema „Gesund aufwachsen in Sachsen“ statt.
Ein Thema der Konferenz war Bewegungsförderung. Bewegung ist eine
grundlegende Voraussetzung für kindliche Entwicklung. Ein Mehr an Fähig-
keiten + Fertigkeiten bedeutet auch ein Mehr an Möglichkeiten und damit
eine Erweiterung der individuellen Freiheit. 

Bewegung erlaubt

• das Erproben der eigenen Möglichkeiten
• das Erleben von Erfolg + Misserfolg und
• das Herausschieben der eigenen Grenzen.

Bewegung fördert Gesundheit und Bewegung hilft bei 

• der Reifung des Skelettsystems, besonders der Wirbelsäule 
• der Steigerung der Leistungsfähigkeit des Herz-Kreislaufsystems
• der Ausdifferenzierung der Sinnesorgane und der Prävention von

Übergewicht und Haltungsschäden.

Das Profil unserer Kita ist auf Bewegung der Kinder im gesamten Tagesab-
lauf ausgerichtet. Ein großzügiges Gartengelände bietet unseren Kindern
vielfältige Möglichkeiten für Bewegung im Freien. Aber auch in der näheren
Umgebung haben die Kinder Chancen zum Sammeln von Bewegungser-
fahrungen. So konnten die Kinder aus Kindergarten und Hort zu Ostern
wieder auf dem Reiterhof Morgenstern reiten. Unsere Hortkinder nutzen
den Schulhof zurzeit für vielfältige Spiele wie 2-Felderball, Fußball und
Gummitwist. Die Kinder des Kindergartens gehen wöchentlich regelmäßig
zum Sport in die Turnhalle des Sportvereins. Am 1. Juni findet dieses Jahr
gemeinsam mit der Grundschule Euba, dem Förderverein der Grundschule
und dem Jugendklub der Kindervereinigung e.V. in Euba sowie der Kita
„Drosselsteig“ ein großes Kinderfest zum Thema „Bewegung macht fit“ mit
dem Spielemobil, Ponyreiten & dem Mitmachtheater Weimar statt.

Geburtstagskinder, welche wir von März – Mai überraschten waren:
Herr Erich Bratfisch,
Frau Else Morgenstern, 
Frau Erika Lippmann,
Frau Annerose Ranft & 
Frau Johanna Kunz.

Unsere nächsten Spielnachmittage 
für neugierige Kinder und deren Eltern 
finden am 13. 06. 07 und am 18. 07. 07 in der Zeit von 15.00 - 16.00 Uhr 
im Kindergarten statt.

Bis zum nächsten Mal 
Ihr Team 
der Kita „Drosselsteig“

Heute im Gespräch mit Familie Thost

Liebe Anett, lieber Peter,wir sind seit vielen Jahren Nachbarn, wie lange
wohnen Sie jetzt in Euba und was waren die Hauptgründe nach Euba zu
ziehen?
Uns gefällt die schöne Lage, die Nähe zur Stadt und natürlich unser Haus
Lindenweg 5 und unser Garten.
Inzwischen sind 13 Jahre vergangen, sie sind glücklich verheiratet und
haben zwei Kinder, Oscar und Rosalie, die beide in die Grundschule Euba
gehen. Hat das für die Kinder Vorteile im ländlichen Raum zu wohnen?
Auf jeden Fall. Schon die ruhige und verkehrsarme Lage ist entspannend
und für die Kinder eine sichere Umgebung. Sie können sich frei entfalten
und sind mit der schönen Natur verbunden. Im Kindergarten und in der
Grundschule besuchten sie landwirtschaftliche Gehöfte und haben die
Zuchttiere angeschaut. Sie fühlen sich in dieser Dorfgegend einfach wohl.
Sind Sie mit dem Kindergarten Euba und jetzt mit der Grundschule Euba
zufrieden?
Ja, sehr. Es ist schön, dass der Kindergarten und die Grundschule im Dorf
sind und soweit zusammenstehen. Damit wird das Verhältnis Kindergarten
– Schule schon im Kindergartenalter gefestigt, sodass das Einschulen
leicht fällt. Die Einrichtungen müssen unbedingt erhalten bleiben.
Nun zu Ihrem Unternehmen. Sie haben einen Heizungs- und Sanitärfachbe-
trieb. Seit wann praktizieren Sie als selbständige Handwerksfirma in dieser
Branche?
Mein Urgroßvater Bernhard und sein Bruder Oscar gründeten 1886 die
Firma „Chemnitzer Kupfer- und Metallwarenfabrik“. Später führte mein
Großvater diese Firma durch schlechte Zeiten weiter. 1972 wurde das
Unternehmen, wie so viele in der DDR, verstaatlicht. Kurz nach der Wende
reprivatisierte mein Vater diese Firma und sie bekam ihren alten Namen
zurück. Als junger Mensch wurde ich bereits durch meinen Vater an das
Handwerk herangeführt. So legte ich bereits 1992 meine Meisterprüfung
ab. Wir bieten heute Heizungs- und Sanitäranlagen an,  sind im Lüftungs-
bau und im Bereich Dachklempnerei, besonders Prefadächer,  tätig.  (INFO-
Telefon: 03726 712778). Der Trend der Zeit erfordert auch bei uns immer
neue Herausforderungen. So gehören auch Lösungen für Alternativenergi-
en, z.B. Solaranlagen, Wärmepumpen, zu unserem Angebot.
Stimmt es, dass Sie bald  einen runden Firmengeburtstag feiern?
Ja, wir haben uns dafür etwas Besonderes einfallen lassen.
Erzählen Sie!
Durch Zufall entdeckten wir einen alten „Framo“, der ja früher in Franken-
berg/Hainichen gebaut wurde. Dieses alte Fahrzeug wurde von uns in liebe-
voller Kleinarbeit in den letzten zwei Jahren restauriert.
Könnten Sie sich vorstellen, mit Ihrer Firma und Ihren tollen „Gefährt“, die
Gemeinwesenarbeit in Euba zu unterstützen? Mit viel Engagement organi-
siert der Heimatverein jährlich das Erntedankfest. Ihr „Framo“ wäre ein
echter „Hingucker“, der auf der Festwiese, auch unter den alten Traktoren,
einen guten Eindruck machen würde.
Ja das ist eine gute Idee. Wir würden das Fahrzeug gern dem Heimatverein
für das Erntedankfest 2007, vom 22.09. bis 23.09. als Ausstellungsstück
zur Verfügung stellen. 
Ich bedanke mich für das Interview, gratuliere Ihnen schon im Vorfeld zu
Ihrem Firmenjubiläum und wünsche Ihnen viele zufriedene Kunden in Euba
und darüber hinaus.

Das Interview führte Diana Felber, 
Studentin, selbst ehemalige Schülerin der Grundschule Euba

Wir wollen diese Interviewerreihe mit Eubaer Einwohnern fortsetzen
und suchen nach neuen Ideen, z.B. „Schul-Reporter sind unterwegs“.
Auch über Beiträge vom „Jugendklub Euba“ würden wir uns freuen.
Wir geben „den Stift“ an Euch gern weiter.  Der Ortschaftsrat



Unsere neuen Schulanfänger 2007

Die Erzieherinnen in den Kindergärten tragen gemeinsam mit den Eltern die
Verantwortung für die vorschulische Bildung und Erziehung der Kinder.
Wie in jedem Jahr werden die neuen Schulanfänger auch von unserer
Schule auf ihren neuen Lebensabschnitt vorbereitet.
Unsere 16 Schulanfänger lernen sich an 3 Nachmittagen schon vor der
Einschulung kennen, denn nicht alle besuchen den Kindergarten „Drossel-
steig“ in Euba. Es macht den Kindern und auch den Lehrerinnen Frau
Hofmann und Frau Müller Freude, gemeinsam Antworten auf viele Fragen
zu finden. Die künftige Klassenlehrerin Frau Müller lernt ihre neuen Schütz-
linge genau kennen und kann von Schulbeginn an individuell auf jedes Kind
eingehen. So werden alle Kinder problemlos den Übergang in die Grund-
schule meistern.

Petra Brömel
Schulleiterin
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Neues aus der Grundschule Euba e.V.

KKH-Herz-Kreis-Lauf 
mit Olympiasieger Dieter Baumann in Chemnitz

Am Samstag, dem 5. Mai 2007 fand der KKH-Herz-Kreis-Lauf in Chemnitz
statt. Im Stadtpark herrschte eine sportliche Atmosphäre. Die Oberbürger-
meisterin Barbara Ludwig nahm als Schirmherrin der Veranstaltung  selbst
mit teil und Olympiasieger Dieter Baumann gab das Startsignal zu den
verschiedenen Läufen.
Die Eubaer Grundschule hat sich mit Begeisterung an diesem Herz-Kreis-
Lauf beteiligt und war damit eine der wenigen Chemnitzer Grundschulen.
Dank unserer absolut engagierten Sportlehrerin Frau Schneider ist es uns
gelungen, 36 Kinder für den 800 m Lauf der Klassen 1 – 4 anzumelden.
(Gesamtschülerzahl unserer Schule derzeit: 59 ) Die Kinder haben vorher im
Sportunterricht eifrig für den Lauf trainiert. In den Gesprächen wurde ihnen
der Zweck der Aktion, Spaß an Bewegung zu haben und einen Beitrag für
die Aktion „Ein Herz für Kinder“ zu leisten, vermittelt. Es gab im Vorfeld
einfach viel Freude, wenn sich wieder ein Kind für die Teilnahme entschlos-
sen hatte. Das Motto „Jeder zählt!“ war allen Ansporn, sich zu beteiligen.
So gab es an dem Samstagvormittag einen begeisterten Eubaer Fanblock
aus Eltern, Geschwistern und Lehrerinnen, die die Sportler anfeuerten.
Nach dem Lauf erhielten alle eine Medaille und kleine Geschenke. Aber der
Stolz, dabei gewesen zu sein, war sicher mehr wert als jedes Geschenk.
Danke allen Eltern für ihre Unterstützung!

Eubaer Grundschüler beim Start zum 800m- Lauf in der 1. Reihe

Ein schönes Lied zur Begrüßung

Links und rechts und aufgepasst!

Welche Farbe könnte ich denn nehmen? Mein rechter Platz ist leer...
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Gartenheim „Am Waldbach“
◆ gutbürgerliche heimische Küche
◆ reichlich und preiswert
◆ hausgebackene Kuchen und Torten auch außer Haus

Rödelwaldstr. 40 · 09123 Chemnitz OT Klaffenbach · Tel. 0371 2601589

Di. – Fr. ab 15 Uhr · Sa. und So. ab 10 Uhr · Mo. Ruhetag

Sommernachtsball
am 7. Juli Tanz mit Diskothek „Musik Express“
Italienisches Bufett · Beginn ab 19.00 Uhr
Preis pro Karte € 16,50

Holzfachhandel
• Gartenholz
• Schnittholz
• Dekorativer Innenausbau
• Hobelware
• Bauelemente

Baustoff-Fachhandel
• Trockenbaustoffe
• Hochbau
• Draintechnik-KG-Rohre
• Tiefbau
• Garten u. Landschaftsbau

BAUSTOFF-FILIALE
Kalkstraße 35 • 09116 Chemnitz
Telefon: 03 71 / 5 20 85 30
Telefax: 03 71 / 5 20 85 98
Mo-Fr 6-17 Uhr • Sa 9-14 Uhr

Fichtestraße 40-42 • 09126 Chemnitz

Telefon: 03 71 / 5 20 85 10
Telefax: 03 71 / 5 20 85 99
Mo - Fr 7-18 Uhr • Sa 8-13 Uhr

DRUCKANFRAGEN 

GUT UND GÜNSTIG 
z.B. Präsentationsmappen/Angebotsmappen mit Laschen und Schlitz

für Visitenkarten (Endformat: Überformat DIN A4; Karton 300 g/qm, 

Druckdaten kundenseitig bereitgestellt

100 Mappen 450,- Euro netto;  500 Mappen 530,- Euro netto

Tel: 03722 - 50 2000 e-mail: riedel-ohg@chemonline.de 

Eubaer Anzeiger Juni 2007
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„Fußball und Schule - ein starkes Team“

Am 16. April 2007 übergab Olaf Bahlcke, Abteilungsleiter Fußball des
Sportvereins., den Schülern der Grundschule Euba und Frau Schneider,
Sportlehrerin an der Grundschule, ein Starterpaket des Deutschen Fußball-
bundes (DFB). Diese Aktion fand im Rahmen der Schulfußball-Offensive
des DFB statt. Damit möchte sich der DFB bei den Kindern und Jugendli-
chen für die tolle Unterstützung der Nationalmannschaft zur Fußball-WM
2006 bedanken und seinen Beitrag zur materiellen Ausrüstung an Schulen
sowie zur Förderung der Bewegungskultur und der sozialen Bildung der
Grundschüler leisten. Außerdem möchte der DFB Kinder für den Fußball-
sport begeistern und auf diesem Wege Talente sichten und neue Mitglieder
gewinnen. Das Paket enthielt u.a. fünf Adidas-Fußbälle, farbige Shirts
sowie Poster und DFB-Stundenpläne. Die Kinder waren von diesen neuen
Sachen hellauf begeistert. Zwischen der Grundschule Euba und dem
Sportverein wurde vereinbart, eine Fußball-AG ins Leben zu rufen. Die
Resonanz der Kids war sehr positiv. Um dieses Projekt realisieren zu
können, benötigen wir dringend Übungsleiter, die regelmäßig eine Fußball-
Arbeitsgemeinschaft während des Hortaufenthaltes der Kinder bis  16 Uhr
durchführen. Bei Interesse kontaktieren Sie bitte Olaf Bahlcke unter
0178/7303899 bzw. wenden Sie sich an die Schulleiterin der Grundschule
Frau Brömel unter 03726/2923.

Wesentliche Ergebnisse 
der Mitgliederversammlung am 29.03.2007

Der Verein zählte am Anfang des Jahres 2007 116 Mitglieder. Der Jahres-
abschluss 2006 wurde mit Einnahmen gleich Ausgaben von 27.915 EUR
bestätigt.
Der Vorstand wurde bis auf Herrn Böhme, der nicht mehr kandidierte, für
die nächsten zwei Jahre erneut gewählt. Sportfreund Olaf Bahlcke wurde
als Abteilungsleiter Fußball neu in den Vorstand berufen.
Der vom Vorstand vorgetragene und erläuterte Vorschlag zur Veränderung
und Neugestaltung der Mitgliedsbeiträge ab 2008, der sozial gerechter
wäre, fand unter den anwesenden Mitgliedern keine Mehrheit. Demnach
bleibt es bei der vorhandenen Mitgliedsbeitragsordnung.
Der Finanzplan 2007 wurde mit Einnahmen und Ausgaben von 50.970 EUR
einstimmig beschlossen. Die Ausgaben sind durch die geplanten Einnah-
men gedeckt. Die erhebliche Erhöhung von Einnahmen und Ausgaben
gegenüber dem Vorjahr von rd. 22.000 EUR resultiert im Wesentlichen aus
den geplanten Sonderbaumaßnahmen an den Baulichkeiten.
In diesem Jahr begeht der Sportverein sein 15-jähriges Bestehen. Am
27.09.1992 fand die Gründungsversammlung in der Vereinsgaststätte statt.
Aus diesem Anlass soll im Herbst des Jahres eine Veranstaltung stattfinden.

Aufruf an alle weiblichen Volleyballfans

Die Wirtin der Vereinsgaststätte, Frau Benoist, ruft erneut alle weiblichen
Volleyballfans zum Schnuppertraining an jedem Dienstagabend um
20.00 Uhr in der Turnhalle auf. Interessentinnen können sich auch gern bei
ihr melden (Tel. 0173 7991075).

Der Vorstand

Eubaer Sportverein 92

Ein Kleinod der Natur: der Wachtelberg in Euba

Liebe Eubaer, im Rahmen meines Studiums an der Technischen Universität
Bergakademie Freiberg habe ich mich in meiner Studienarbeit mit den
naturräumlichen Besonderheiten des „Wachtelberges“ und der Flur
„Bergeshöh“ in Euba auseinandergesetzt. Ich möchte Ihnen gerne an
dieser Stelle in einer laufend fortgesetzten Artikelreihe von den interessan-
ten Aspekten der Geologie, des Klimas, der Hydrogeologie, der Hydrologie,
der Bodenkunde, der Ökologie und der Historie unserer Heimat berichten.
Teil 1: Geologie
Im Nordosten der Ortschaft Euba befindet sich der 400 m hohe Wachtel-
berg. Er stellt den Abschluß der Erzgebirgsnordrandstufe (Adelsberg) dar
und trennt das Vorerzgebirgsbecken vom Flöhaer Becken. Der Berg
besteht geologisch gesehen aus Gesteinen des sogenannten erzgebirgi-
schen Kristalins. Diese werden durch Phyllit-Schiefer und Quarz vertreten.
Sie grenzen sich deutlich von den Abfolgen der geologischen Zeitalter des
Oberkarbons und Rotliegenden (etwa 300 Millionen Jahre vor heute) in den
umliegenden Beckenlagen ab.
Nähert man sich der Ortschaft Euba von Chemnitz her, so bildet der östlich
des Ortes gelegene Höhenrücken, zu dem auch der Wachtelberg gehört,
eine eindrucksvolle Hintergrundkulisse. Er entstand zum einen durch eine
Überkippung und Heraushebung des gesamten Gebirgsstockes entlang
der Kunnerstein-Verwerfungslinie, die direkt unterhalb der Ortschaft Euba
verläuft und zum anderen durch die stärkere Verwitterung und Abtragung
der Gesteine des Oberkarbons und Rotliegenden der Beckenlandschaften
im Vergleich mit den härteren Phyllit-Schiefern und Quarzen des
Bergrückens.
Der gut spaltbare Phyllit-Schiefer wurde nahe dem ehemaligen Gasthaus
„Zur Wachtel“ an der nördlichen Flanke des Wachtelberges in Steinbrüchen
bis zu Beginn des 20. Jahrhunderts abgebaut. Der Stein fand Verwendung
als Dachdeckung, Verblendung, sowie beim Mauerbau. Ein verbleibendes
Zeugnis dieser handwerklichen Tradition ist der „Trillitzsch-Schuppen“ an
der Bushaltestelle „Bergeshöh“, der mit Phyllit-Platten eingedeckt ist.
Der Wachtelberg weist eine geologische Besonderheit auf. In den Stein-
brüchen wurden bis zu 5 m mächtige Ganggesteine aufgeschlossen. Sie
bildeten sich in Verbindung mit einer vulkanisch aktiven Phase im Zeitalter
des Rotliegenden, bei der auch der Beutenberg-Vulkan entstand. Mineral-
reiche Thermalwässer stiegen entlang von Klüften zur Erdoberfläche auf
und lagerten dabei Quarz, Feldspat und Fluorit in den Störungszonen ab.
Eine seltene Mineralbildung stellt dabei der Paradoxit dar. Es handelt sich
um einen weißen bis fleischfarbenen Kalifeldspat. Das Mineral machte den
Wachtelberg unter Mineralogen weltweit bekannt.

Matthias Helbig

Aus unserer Umgebung
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Kirchen Nachrichten 

„Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft und seine Güte nicht
von mir wendet.“ Psalm 66,20

Euba, Mai  2007

Liebe Eubaer! Ein junger Mann erzählte einmal davon, dass er während
seines Studiums seinen Glauben an Gott verlor. Er sagte: „Ich lernte immer
mehr und glaubte immer weniger.“ Gott war für ihn damit eine Erfindung
von Menschen, um mit mancherlei Nöten fertig zu werden. Eines Tages
kam etwas völlig Neues in sein Leben. Er erlebte das Wunder einer Geburt.
Es war seine Tochter, deren neues Leben alles Bisherige durcheinander
brachte. Zwei Monate später starb seine Mutter. Sie starb gefasst, stark im
gläubigen Wissen, wohin ihr Weg ging. Alle diese Erlebnisse führten ihn
zurück in das Reich des Glaubens. „ Ich fing an zu beten und machte die
Erfahrung, dass bei jeder Gelegenheit Zeit für ein kurzes Gebet ist, beim
Rasieren, beim  Autofahren,... Ich lernte nur langsam. Doch irgendwie fand
ich im Gebet meine Seele wieder.“, erzählt er. Wie ist das bei Ihnen mit dem
Glauben und dem Gebet? 
75 % der Weltbevölkerung sind betende Menschen. Gut, die Mehrheit
muss nicht immer Recht haben. Ich denke trotzdem, Beten gehört zum
Leben dazu. Ein Mensch braucht geradezu das Gebet, um Anzuhalten, um
Innezuhalten, um über die Wunder des Lebens nicht hinweg zu gehen. Das
Gebet ist der Atem des Glaubens. Meine Seele muss auch Luft holen, sie
soll auch atmen dürfen. Wir haben uns in der Gemeinde das Thema Gebet
als Jahresthema ausgewählt und auch zum Gemeindefest wird es zur Spra-
che kommen. Ob wir beten oder nicht, hängt natürlich auch mit unserem
Gottesbild zusammen. Ist Gott ein Gegenüber, ein Gesprächspartner  oder
eine anonyme Kraft oder Energie ? Jesus hat uns gelehrt, zu Gott Vater zu
sagen. Er verwendete sogar den Kosenamen „Pappi“.
Mich bringt das Staunen immer wieder zum Gebet. Es ist nicht der
Verstand, sondern das Herz, das mich zu diesem Staunen führt. Ich staune
über das Unbegreifbare, das mich überraschend heimsucht und sich uner-
wartet als sinnvoll erweist. So spüre ich, dass der Grund nicht in dieser Welt
liegen kann. Gott wartet auf uns. Er möchte gern mit uns ins Gespräch
kommen. Wann haben Sie eigentlich das letzte Mal gebetet ?  Oder
gestaunt?  

Ich wünsche allen einen schönen Urlaub, ein herzliches „Gott befohlen!“ auf
der Reise . Auch im Namen des Kirchenvorstandes verbleibe ich 
Ihr Pfarrer Michael Hecker

Besondere Veranstaltungen und Hinweise

• Gemeindefest
„Ruf doch bei Gott mal an!“.  So heißt das Thema des diesjährigen Gemein-
defestes am 08. Juli 2007, wozu wir alle herzlich einladen, nicht nur die
Kirchgemeinde, sondern alle Eubaer und Eubaerinnen, die neugierig sind
auf die Gemeinde, auf das Thema oder die Menschen. 14.00 Uhr geht es in
der Kirche los, danach treffen sich alle zu gemeinsamem Kaffetrinken  und
geselligem Beisammensein auf dem Pfarrhof. Für die Kinder gibt es Baste-
langebote und Spiele. Herzlich Willkommen!

• Sommerpause
In der Zeit vom 19.07. – 24.08.2007 ist Pfarrer Hecker ortsabwesend. Bei
dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an das Pfarramt St.
Andreas in Gablenz. Bei Friedhofsangelegenheiten wenden Sie sich bitte
an Frau Zschoch. Vielen Dank!

• Exkursion zur Frauenkirche
Für Samstag, den 22. September 2007 hat Herr Brösel eine Ausfahrt zur
Frauenkirche nach Dresden mit Führung organisiert. Die Exkursion wird
geleitet von Tischlermeister Sebastian Schulz, der die entscheidenden
Holzarbeiten der Frauenkirche geleistet hat. An drei Kirchen wird Station
gemacht: in Forchheim, Dresden und an der Kirche Großenhain. Die Tages-
exkursion kostet 43, - Euro einschließlich Frühstück, Mittagessen und
Führungen. Interessen melden sich bitte umgehend bei Herrn Brösel (Tele-
fon: 0371 7200910 ).

Regelmäßige Veranstaltungen
Treff christlicher Rentner: immer montags 14.00 Uhr
(am 02.07.Sommerfest und am 03.09.)
Ansprechpartner:  Pfr. Hecker  (Tel.: 701099)
Chor: dienstags 19.00 - 20.30 Uhr vierzehntägig nach Absprache
Ansprechpartner:  Kantor Schubert  St. Andreas
Christenlehre: montags und mittwochs in verschiedenen Gruppen
Ansprechpartnerin:  Susann Helmert (Tel.: 0371/5430621)
Konfirmandenblockunterricht: samstags von 10.00 - 15.30 Uhr
(am 07. Juli in Euba), Ansprechpartner:  Pfarrer Hecker (701099)
Junge Gemeinde: freitags von 19-21.00 Uhr
Ansprechpartner:  Susi Helmert  
Gesprächskreis: immer am ersten Montag im Monat 20.00 Uhr
Ansprechpartner:  Pfarrer Hecker

Gottesdienstdienstkalender

Sie sind herzlich eingeladen zu unseren Gottesdiensten. An jedem Sonntag
(außer beim Familiengottesdienst)  gibt es für die Kinder  die „Eubaer
Kinderkirche“. Wir freuen uns auf Sie und Euch!
Juni 
10.06. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst, Pfr.i.R.Wegert
17.06. 10.00 Uhr Auszeitgottesdienst als Familiengottesdienst

Pfr. Hecker, mit anschließendem Kirchenkaffee
24.06. 19.30 Uhr Gottesdienst zum Johannistag 

mit Posaunenchor, Pfr. Hecker

Juli
01.07. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst
08.07. 14.00 Uhr Gemeindefest mit Taufe, Pfr. Hecker
15.07. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst, Pfr. Hecker
22.07. 9.30  Uhr Sakramentsgottesdienst
29.07. 9.30 Uhr Predigtgottesdienst, Frau Richter

August
05.08. 9.30  Uhr Sakramentsgottesdienst
12.08. 9.30  Uhr Sakramentsgottesdienst
19.08. 9.30  Uhr Sakramentsgottesdienst
26.08. 9.30  Uhr Sakramentsgottesdienst

September
02.09. 9.30  Uhr Sakramentsgottesdienst, Pfr. Hecker
09.09. 9.30  Uhr Familiengottesdienst zum Schulbeginn

Frau Helmert/Pfr. Hecker

Adressen: Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde Euba
Pfarramt Euba, An der Kirche 4, 09128 Chemnitz- Euba
Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei:
dienstags von 14.00-18.00 Uhr /Tel.: 03726/2723
Pfarrer: Michael Hecker (Tel.: 701099) - Sprechzeiten nach Vereinbarung
Friedhofsangelegenheiten:
Bitte melden bei Frau Ursula Zschoch, Wiesengrund 3,  Tel.: 03726/713965
bzw. während der Kanzleiöffnungszeiten

Anzeige
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Der Heimatverein informiert

Liebe Eubaerinnen und Eubaer,

die Jahreshauptversammlung im März diesen Jahres stand ganz im
Zeichen der weiteren Aufgaben und Ziele unseres Vereines .  Es wurden
das Jahresprogramm 2007 und der dazugehörige Finanzplan beschlossen.
Auf der Grundlage dieser Beschlüsse werden die Programmpunkte von den
einzelnen Mitgliedern und vom Vorstand organisiert.
Die Gruppe der Eubaer Landfrauen eröffnete das Veranstaltungsjahr mit
einer Exkursion in die Chemnitzer Stadtbibliothek. Es bestand die Möglich-
keit hinter die Kulissen der Einrichtung im Kulturkaufhaus „DASTietz“ zu
blicken und sich dabei einen Eindruck von dem vielfältigen Angebot zu
verschaffen.
Traditionell am 30.04. veranstaltete der Verein das Eibenfeuer. Auch dieses
Jahr war wieder ein stattlicher Berg Holz zusammen gekommen. Die
trockene Witterung im April trieb auch dem Vorstand die Sorgenfalten auf
die Stirn und besonders dann, als die Stadt mit einer Absage der Veranstal-
tung liebäugelte. Zum Glück konnten wir das Feuer dank der Anwesenheit
der Kameraden der FFW Euba dann doch mit einem imposanten Feuerwerk
zünden. Es war ein schönes, gerade und gleichmäßig brennendes Feuer zu
bestaunen. Die Eubaer und ihre Gäste konnten sich bei Gegrilltem, Fisch-
brötchen und diversen Getränken wohlfühlen und einen schönen Frühsom-
merabend genießen. Auch dieses Jahr haben wieder viele Helfer die Veran-
staltung möglich gemacht. Besonders hervorheben möchte der Vorstand
die Fam. Weigandt als Besitzer der Festwiese, die Mitarbeiter des Wirt-
schaftshofes, die das Holz zu einem ordentlichen Berg formten und die Fa.
Aurich, welche die Asche in die bereitgestellten Container verlud. Somit
können wir auf eine gelungen Veranstaltung ohne Zwischenfälle zurück-
blicken.
Unsere nächste Veranstaltung wird die Radtour am 09.06. entlang der
Flöha von Reifland nach Euba sein. Der Vorstand wird die Mitglieder noch
genauer über Abfahrtszeiten und Treffpunkt informieren.
In Vorbereitung auf das Erntedankfest hat sich der Vorstand mit dem
Ortschaftsrat zu einer gemeinsamen Beratung getroffen. In diesem sehr
konstruktiven Gespräch wurden Ideen für neue Programmpunkte ausge-
tauscht und Verantwortlichkeiten für die weitere Organisation des Festes
bestimmt. Wir wollen auch dieses Jahr wieder versuchen, möglichst viele
Vereine am Fest zu beteiligen. Es wird in den nächsten Wochen Schwer-
punkt der Vorstandsarbeit sein, alle Aktivitäten zu koordinieren. 

Der Vorstand

Wer erntet in diesem Jahr den größten Kürbis?

Liebe Eubaer, zum Erntedankfest
am 22./23. September wollen wir in
diesem Jahr den größten Kürbis,
der in Euba gewachsen ist, prämie-
ren. Also, rein mit dem Samen in die
Erde und dann gießen, gießen,
gießen… Wir freuen uns auf die
Ernte. Genaues zur Prämierung
erfahrt ihr im nächsten Anzeiger
Anfang September.

Euer Heimatverein

Bauerngarten Kleinolbersdorf GmbH
09128 Chemnitz · OT Kleinolbersdorf
Ferdinandstr. 149 · Tel. 0371/772317

Erdbeeren 
aus ökologischem Anbau zum Selbstpflücken

täglich 8–18 Uhr/ab Erntebeginn

Produkte aus ökologischem Anbau
Gemüse, Kartoffeln, Kräuter, Beeren u.a.

Verkauf im Hofladen

in Kleinolbersdorf · Ferdinandstr. 68 · Tel. 0371/2622138
Di. und Do. 14-18 Uhr · Fr. 8.30-12.30 Uhr · Sa. 8.30-12 Uhr

Lackierbetrieb Groß e.K.
Beutenbergstr. 26
09217 Chemnitz

Tel.: 03 71 / 7 36 34 • Fax: 03 71 / 7 00 84 55

Genießen Sie Ihren Urlaub
ohne Sorgen. Bei mir sind
Ihre Haustiere und Ihr
Haus bestens aufgehoben.

Ich übernehme:
• Betreuung Ihres Hauses und evtl. Gartens (Briefka-
sten leeren, Blumen gießen ...)

• Füttern von Kleintieren (Hamster, Vögel ...)
• Betreuung Ihres Hundes oder Ihrer Katze in der
gewohnten Umgebung

Ich freue mich auf Ihren Anruf!
Tel. 0371-77 25 19 ·  S. Packmohr

Anzeigen, Werbebeilagen 
und sonstige Druckanfragen: 

03722/50 2000 oder 
riedel-ohg@chemonline.de
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09577 Niederwiesa · Dresdner Straße 16

Telefon: 0 37 26 / 20 41 • Telefax: 0 37 26 / 72 28 99
Internet: www.radio-roeder.de • E-Mail: radio_roeder@t-online.de
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TREPPEN REN OVI ERUN G
• hochwertige Treppensanierung mit

Echtholz, Kork, Laminat, Linoleum

• preiswert auch als Selbstbausatz

KORKSTUDIO Römer
Korkböden, Parkett, Linoleum, Vinylböden in riesiger Auswahl

NEU - Kork mit abriebfester Keramikversiegelung

Dorfstr. 96, 09648 Altmittweida, Tel.: 03727/2474, Fax: 648394
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10.00-18.00 Uhr, Sa 9.00-12.00 Uhr

Eubaer Anzeiger Juni 2007

Mecklenburgische Versicherungsgruppe
Hauptvertretung HARDY ELGER – Annaberger Str. 211

Tel.: 0800-6301036 (kostenfrei anrufen) · mobil: 0163-6301036

Autoschutzbrief (Europa) und
Verkehrsrechtsschutzversicherung für unsere

Autokunden zusammen nur 64,38 €
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Chemnitzer
FLIESENHANDEL

Das Fliesenparadies am Rande der Stadt
Adelsbergstr. 167 · Tel. 0371/722129

– direkt am Südring –
• Badfliesen supermodern oder im mediterranen Flair
• Cotto-Imitate für höchste Qualitätsansprüche
• Küchenmosaike in jedem Stil

Gern erwarten wir Ihren Besuch!
Bei uns können Sie sicher und bequem 

mit ihrer EC-Karte bezahlen!

Sparen Sie nicht am falschen Ende:
Gehen Sie zum Klima-Check!

AKTION:
Einmal

FRISCH
im Auto
und ein 

Fass Bier

AKTION:
Einmal

FRISCH
im Auto
und ein 

Fass Bier

Thermalbad Bad Staffelstein, sehr ruhig, 7 x Ü/F, DZ, DU, WC,

TV, Blk., p.P. 133,00 €, Abendbrotzeit im Haus, Prosp. 

Tel. 09573-4966 Schneier www.haus-claudia-herreth.de

AAnnzzeeiiggeenntteelleeffoonn:: (03722) 50 20 00
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